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Kreis Mettmann 
 
 
 
 

Korrektur  
der 

Bekanntmachung 
 
 

Zweite Satzung zur Änderung der Satzung des Kreises  
Mettmann über die Erhebung von Gebühren für  

Amtshandlungen auf dem Gebiet der Fleischhygiene 
vom 25.09.2014 

 

Auf Grund 
 

• der Artikel 27 ff. der Verordnung (EG) Nr. 882/2004 des Europäi-
schen Parlaments und des Rates vom 29.04.2004 über amtliche 
Kontrollen zur Überprüfung der Einhaltung des Lebensmittel- und 
Futtermittelrechts sowie der Bestimmungen über Tiergesund-     
heit und Tierschutz (ABl. Nr. L 165 vom 30.04.2004), 
 

• der Artikel 4 und 5 der Verordnung (EG) Nr. 854/2004 des Europäi-
schen Parlaments und des Rates vom 29.04.2004 mit besonderen 
Verfahrensvorschriften für die amtliche Überwachung von zum 
menschlichen Verzehr bestimmten Erzeugnissen tierischen        
Ursprungs (ABl. Nr. L 139 vom 30.04.2004), 

 

• des § 2 Abs. 3 des Gebührengesetzes für das Land Nordrhein-
Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.08.1999 
(GV. NRW. S. 524), 

 

• der Allgemeinen Verwaltungsgebührenordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (AVerwGebO NRW) vom 03.07.2001 (GV. 
NRW. S. 262),  

 

• des § 1 der Zuständigkeitsverordnung Verbraucherschutz vom 
11.12.2007 (GV. NRW. S. 662) und 

 

• der §§ 5 und 26 Abs. 1 lit. f der Kreisordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 
14.07.1994 (GV. NRW. S. 646) 

 

in den jeweils geltenden Fassungen hat der Kreistag des Kreises Mett-
mann in seiner Sitzung am 25.09.2014 folgende Zweite Satzung zur 
Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für Amtshand-
lungen auf dem Gebiet der Fleischhygiene vom 18.12.2007 (Abl. ME Nr. 
24/63. Jahrgang vom 31.12.2007, S. 49) beschlossen: 
 

Artikel I 
 

§ 1 Abs. 1 Satz 3 erhält folgende Fassung:  
 

Je Tonne Rindfleisch, Kalbfleisch, Schweinefleisch, Einhufer-
/Equidenfleisch, Schaf- und Ziegenfleisch wird eine Gebühr von 4,05 € 
erhoben. 
 

Artikel II 
 

Diese Änderungssatzung tritt am Tage nach der Bekanntmachung im 
Amtsblatt für den Kreis Mettmann, frühestens jedoch am 01.10.2014, in 
Kraft. 
 
Mettmann, den 25. September 2014 
 Thomas Hendele 
 Landrat 
 
 
 
 

Bekanntmachungsanordnung 
 
 
Vorstehende 
 

 Zweite Satzung zur Änderung der Satzung des Kreises 
Mettmann über die Erhebung von Gebühren für Amtshand-
lungen auf dem Gebiet der Fleischhygiene 

 

wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Hinweis nach § 5 (6) der Kreisordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 
(GV NRW S. 646/SGV NRW 2021) in der zur Zeit gültigen Fassung: 
 
Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Kreis-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen beim Zustandekommen 
dieser 
 

 Zweiten Satzung zur Änderung der Satzung des Kreises 
Mettmann über die Erhebung von Gebühren für Amtshand-
lungen auf dem Gebiet der Fleischhygiene 

 

kann nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht 
mehr geltend gemacht werden, es sei denn 
 

 a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein 
vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durch-
geführt, 

 

 b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich 
bekannt gemacht worden, 

 

 c) der Landrat hat den Kreistagsbeschluss vorher bean-
standet oder 

 

 d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber dem 
Kreis Mettmann vorher gerügt und dabei die verletzte 
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, 
die den Mangel ergibt. 

 
Mettmann, den 26. September 2014 
 Thomas Hendele 
 Landrat 
 


